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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 3/2011
NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 

am Mittwoch, dem 15. Juni 2011 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal der Marktgemeinde Dürnkrut
Die Einladung erfolgte am 6.6.2011 durch Kurrende

Beginn: 
19.30 Uhr

Ende:    
20.35 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Herbert Bauch
Vizebürgermeister Rudolf Kaiser
1. GGR
Ing. Hermann Scsepka

2. GGR 
Marina Martinz

3. GGR
Dr. Leopold Boyer
4. GGR
Stefan Istvanek
5. GR

Dr. Andrea Baltacis
6. GR  

Ing. Ferdinand Kolarik
7. GR   
Ing. Erhard Leitgeb
8. GR  

Renate Novak
9. GR

Michaela Krschka
10. GR

Josef Metz

11. GR

Horst Tatzber

12. GR

Michael Lazar
13. GR

Gerhard Hasitzka

14. GR  

Gregor Sperk
15. GR

Manuela Gieger
16. GR

Ing. Thomas Doschek
17. GR

Petra Zelenka

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1. GR

Gerald Kittl

2. GR

Franz Fleckl

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

--
Vorsitzender: 
Bürgermeister Herbert Bauch
Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich


Die Sitzung war beschlussfähig
Tagesordnung:
1. Nachnominierung eines Gemeinderates - Angelobung

2. Entscheidung über evtl. Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung

3. Bericht Gebarungsprüfung

4. Nachtragsvoranschlag 2011

5. Vergabe von Gemeindewohnungen

6. Beschlussfassung Wasserabgabenordnung KG Dürnkrut und Waidendorf

7. Verkauf von Gemeindegrund

8. Verpachtung von Gemeindegrund

9. Umlegung des KTM-Radweges; Beitritt zur „ARGE KTM - Abschnitt (March) Ost“

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Er teilt mit, dass von ihm gem. § 46/3 ein Antrag auf Aufnahme eines TOP „Einverständliche Auflösung eines Dienstverhältnisses“  schriftlich (Beilage „A“) gestellt wurde.
Antrag des Bürgermeisters: Der Tagesordnungspunkt möge auf die Tagesordnung aufgenommen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Der Bürgermeister bestimmt, dass der neue Punkt als Pkt. 10 der Tagesordnung behandelt wird.

zu Pkt. 1)  GR Erwin Lamp hat sein Mandat als Gemeinderat der Marktgemeinde Dürnkrut aus gesundheitlichen Gründen zurückgelegt. Seitens der ÖVP Fraktion wurde Herr Ing. Thomas Doschek als neues Mitglied namhaft gemacht.

Bevor die Tagesordnung weiter behandelt wird, erfolgt die Angelobung des neuen Gemeinderates.
zu Pkt. 2)  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 27.4.2011 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.
zu Pkt. 3)
Der Bericht der Gebarungsprüfung vom 20.4.2011 liegt dem Gemeinderat zur Kenntnisnahme vor. GR Zelenka berichtet, dass die überprüften Personalangelegenheiten abgeklärt wurden. Es erfolgten keine weiteren Feststellungen.
zu Pkt. 4) Der Bürgermeister berichtet, dass der 1. Nachtragsvoranschlag für den Gemeinderat zur Beschlussfassung vorliegt. Die Auflage des 1. NVA wurde kundgemacht und der Entwurf den Parteienvertretern vor Auflage übermittelt. Die Gemeindegebarung wurde vergangene Woche vom Land NÖ aufsichtsbehördlich überprüft. In diesem Zuge wurden auch die erforderlichen Änderungen im NVA 2011 besprochen. Die Änderungen betreffen hauptsächlich Zinsanpassungen, Straßenbau-arbeiten, Grünflächenpflege, Entfall der Windräder, Mehreinnahmen bei den Ertragsanteilen und Änderungen bei der Zuführung mit dem außerordentlichen Haushalt und personelle Änderungen. Der formelle Haushaltsausgleich ändert sich somit von € 297.200 auf € 668.700,--.
Auf Anfrage von GGR Dr. Boyer bezüglich der Position „815-Park und Gartenanlage - Änderung von € 54.000,-- auf € 110.000,-- teilt der Bürgermeister mit, dass es sich dabei um die Kosten für den Baumschnitt und die Aushilfsarbeiter handelt. Der Bürgermeister erläutert weiters, dass der größte Posten der Verbleib des Überschusses aus dem Kläranlagenbau im außerordentlichen Haushalt darstellt, der ursprünglich nicht veranschlagt war, da er eigentlich dem Darlehenskonto zuzuführen wäre. Die Summe von € 668.700,-- wäre daher eigentlich für den wirklichen Kontostand um den Betrag von € 228.000,-- vom außerordentlichen Haushalt zu reduzieren.
Antrag des Bürgermeisters: Der 1. Nachtragsvoranschlag 2011 möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
zu Pkt. 5)  Nachstehende Gemeindewohnungen sollen zur Vergabe gelangen:

a) Hauptstraße 23/9 an Marina Veit (ehem. Trully Kristina)

Antrag des Bürgermeisters: Die Vergabe der Gemeindewohnung zu den derzeit gültigen Bedingungen an Marina Veit möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

b) Bernsteinstraße 19/15 an Monika Czeglédy Csilla (ehem. Koch Sandra) 

Antrag des Bürgermeisters: Die Vergabe der Gemeindewohnung an Monika Czeglédy Csilla zu den derzeit gültigen Bedingungen möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 6)  Wie bereits in der letzten Sitzung mitgeteilt, ist aufgrund der Summen des Rechnungsabschlusses 2010 bzw. des Voranschlages 2011 eine Änderung der Wasserabgabenordnung sowohl für Dürnkrut als auch für Waidendorf erforderlich. Die Berechnung hat bei der Wasseranschlussabgabe einen Einheitssatz von € 6,25 ergeben. Der Bereitstellungsbetrag je m³/h beträgt neu € 10,--, die Grundgebühr je m³ für Dürnkrut € 1,02 und für Waidendorf € 1,48. Der Bürgermeister verweist auf die durchwegs höheren Gebühren bei fast allen erhobenen Vergleichsgemeinden und auf die Vorgaben des Landes.

Antrag des Bürgermeisters: Die Wasserabgabenordnung für die KG Waidendorf (Beilage B1) möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (17 Stimmen dafür, 1 Stimme dagegen Zelenka, 1Stimmenthaltung Metz)
Antrag des Bürgermeisters: Die Wasserabgabenordnung für die KG Dürnkrut (Beilage B2) möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (17 Stimmen dafür, 1 Stimme dagegen Zelenka,1 Stimmenthaltung Metz)
zu Pkt. 7)  Herr Johann Stadlbauer aus Waidendorf hat Interesse am Erwerb von zwei seiner Pachtgrundstücke bekundet. Es handelt sich dabei um den „Oberer Antoniberg“ und den „Pirrigl“ im Ausmaß von ca. 16.000 m². Für die Gemeinde wäre das eine Einnahme von rd. € 16.000,-- und würde dies eine Kompensation der entfallenen Einnahmen aus den Windrädern darstellen. GGR Dr. Boyer spricht sich gegen einen Verkauf von Grundstücken in dieser Form aus. 
Auf Antrag von GR Ing. Kolarik wird die Sitzung um 20.05 Uhr unterbrochen, die Gemeinderäte der SPÖ-Fraktion verlassen zwecks Beratung den Sitzungssaal.

Nachdem der Gemeinderat um 20.20 Uhr wieder vollzählig ist, wird die Sitzung weiter geführt.
GR Ing. Kolarik ersucht den Bürgermeister, diesen TOP heute nicht weiter zu behandeln und in der Sitzung im September darüber zu befinden. Auf Anfrage des Bürgermeisters nach weiteren Wortmeldungen werden zu diesem Thema keine weiteren Wortmeldungen abgegeben und der Bürgermeister stimmt dem zu.

zu Pkt. 8)  Wie bereits in der letzten Sitzung angesprochen, wurden mehrere Ansuchen um Verpachtung von Gemeindegrund zur Holzlagerung bzw. generell um Lagerfläche eingebracht.
Der Gemeindevorstand vertritt dazu einhellig die Meinung, dass diese Ansuchen, ausgenommen es handelt sich um begründete kurzfristige Lagerungen, generell abschlägig behandelt werden sollten.

Antrag des Bürgermeisters: Die nicht diesen Kriterien entsprechenden Ansuchen mögen entsprechend der Empfehlung des Gemeindevorstandes, abgelehnt werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Der 1. Österreichische Listenhunde-Verein (ÖLV) hat ein Ansuchen um Vereinsförderung in Form von Zurverfügungstellung eines geeigneten Trainingsgeländes im Gemeindegebiet oder um die Gewährung von finanziellen Zuschüssen gestellt.

Der Bürgermeister teilt mit, dass für diese Zwecke nur das Areal des ehemaligen Freibades in Frage kommen könnte, verweist diesbezüglich jedoch auf den vorliegenden Beschluss des Gemeinderates, in welchem einer Verlängerung des Pachtvertrages bezüglich Freibadareal nicht zugestimmt wurde sowie auf die zuletzt durch Vandalismus entstandenen Schäden, durch welche eine Benützung derzeit ohnehin nicht möglich ist. Bezüglich der finanziellen Zuschüsse wird auf die finanzielle Lage der Gemeinde und der erforderlichen Konsolidierungsmaßnahmen verwiesen. Sämtliche Ansuchen um Subventionen werden aber in einer der nächsten Sitzung auf die Tagesordnung gestellt.
Antrag des Bürgermeisters: Die Verpachtung eines Trainingsgeländes möge abgelehnt, bzw. der Beschuss des Gemeinderates über die Verpachtung des Freibadareals aufrecht erhalten bleiben.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (17 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen Baltacis, Zelenka)
zu Pkt. 9)  Um den „KTM Radweg“ attraktiver zu gestalten, soll dieser auf den Marchschutzdamm verlegt werden. Um dieses Projekt weiter verfolgen zu können, ist ein Grundsatzbeschluss der Gemeinden über die Gründung der Arbeitsgemeinschaft „KTM - Abschnitt (March) Ost“ erforderlich. Anschließend wird durch die Abt. ST 8 ein Projekt für die Förderstelle ausgearbeitet. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge folgenden Grundsatzbeschluss fassen:

-  Die Gemeinde stimmt der Verlegung des Radnetzes auf die Dammkrone bzw. den Begleitweg zu. 
- Die Gemeinde tritt der ARGE „KTM - Abschnitt (March) Ost“ bei und übermittelt sämtliche aus ihrer Sicht noch offenen Detailfragen an DI Kranewitter/ST8

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 10)  Der Gemeindebedienstete Martin Kostelanik hat mit Schreiben vom 31.5.2011 um die einverständliche Auflösung seines Dienstverhältnisses per 31.5.2011 ersucht.
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge das Dienstverhältnis mit Herrn Kostelanik mit Wirkung vom 31.5.2011 einverständlich auflösen.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Da keine weiteren Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung. 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                               genehmigt.

....................................................                                              ....................................................

             Bürgermeister                                                                                 Schriftführer

.............................................        ............................................        ............................................

       Gemeinderat  SPÖ                        Gemeinderat  ÖVP                      Gemeinderat  FPÖ
